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Durch´s Kreuz zum hellen Licht der Osterfreude!
Beides ist in unserer St. Matthäus-Kirche zu Vach anzuschauen. Der Altar zeigt die Kreuzi-
gung Jesu. Johannes und Maria sind darüber betrübt. Auch wir als Gemeinde stehen oft fas-
sungslos unter dem Kreuz, verstehen Gottes Wege nicht.

Doch über unserem Kreuz leuchtet in hellen Farben die Ostersonne. Ein mutmachendes Bild 
für uns und unsere Gemeinde. „Alles Grauen währt nur bis zum dritten Tag“. 
Gott sei´s gedankt, der uns diese Hoffnung für unser Leben schenkt.
Hoffnung für jetzt und Hoffnung auf ewiges Leben.
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ANDACHT 3

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Es ist vollbracht.“  Letzte Worte von Jesus.  
Letzte Worte von Menschen sind ein Vermächtnis. 
Man schreibt sie auf, hält sie fest, gibt sie weiter. 
Was hat er, sie zuletzt gesagt. Ein ganzes Leben 
ist oft in diesen Worten eingefangen. Mich be-
wegen solche Worte. Was sagen sie mir von dem 
Menschen. Jesu letzte Worte könnten uns helfen 
unseren eigenen Lebensweg zu bewältigen; Va-
ter, in deine Hände befehle ich meinen Geist. Da 
spricht Urvertrauen heraus, dass Sterbenmüssen 
nicht das Ende ist, sondern der Beginn von etwas 
Neuem. Und der Trost bleibt: Bin ich am Ende, 
Gott beginnt! Jesus weiß, nach qualvollem Ster-
ben gehe ich heim zu meinem Vater.

Das Altarbild in St. Matthäus Vach ist der Mittel-
punkt unserer Kirche. Das Kreuz, es sagt mir täg-
lich: Ich tat es für dich, damit du leben kannst 
und ewiges Leben hast. Vertraue mir. Hab keine 
Angst. Menschen bewahren letzte Worte von ge-
liebten Menschen auf in ihrem Lebensgepäck. Sie 
möchten nicht verlieren, was sie erlebt und emp-
fangen haben. So behalten auch wir Jesu letz-
te Worte in uns. Als Jesus am Kreuz diese Worte 
„Es ist vollbacht“ sprach, war sein Lebensweg am 
Ende, sein grausames Sterben vollbacht. Schlim-
mer und scheußlicher ging es nicht. Den Kör-
per, den Maria als Kind auf dem Schoß gehalten 
hat, der Mann, der so vielen Menschen begegnet 
war, der für viele da war, heilte, Gutes tat, ist auf 
schrecklichste Weise gestorben. Die Menschheit 
hat dies im Sehen auf das Kreuz immer vor Augen, 
zu was Menschen fähig sind. 

„Es ist vollbracht“ heißt für mich Jesus 
lebt, mit ihm auch ich! Tod, wo sind 
nun deine Schrecken? Jesu Weg ist am 
Ziel. Es beginnt etwas Neues. Im Kreuz 
Jesu erkennen wir, dass jeder persön-
licher Weg, wie auch der der Völkerge-
schichte mit ihren Irr- und Umwegen 
an diese letzte Grenze kommt. Sein 
Todestag bedeutet zugleich ein Sieges-
zug für Jesus und für uns. 

Passion und Ostern eine wertvolle 
Zeit dies immer wieder zu bedenken. 
Christsein heißt für uns Kreuzanschau-
ung, Gottesanschauung, nicht Weltan-
schauung.
Christsein ist Vertrauen dürfen auf den, 
der mit seinem Sterben und Auferste-
hen die größte Tat vollbracht hat.
Jesus lebt - Letzte Worte: Siegesworte!
Bleiben Sie behütet!

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger
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4

Möglichkeiten bewusst Passion und Ostern 2025 zu erleben. Dazu einige Gedanken: Kreuz 
und Auferstehung Jesu sind Höhepunkte im kirchlichen Jahreskreis und gehören zusammen.

Im Passionsgottesdienst am Gründonnerstag, den 17. April 2025 um 19.30 Uhr  
erinnern wir uns an die Einsetzung des Abendmahls durch Jesus. Wir feiern gemeinsam das 
Mahl des Herrn.

Am Karfreitag, den 18. April 2025 um 9.30 Uhr denken wir im Gottesdienst an Jesu 
Kreuzigung und erfahren Christi Gegenwart in Brot und Wein.
Um 15 Uhr - zur Sterbestunde Jesu - laden wir zu Musik von J.S.Bach nach St. Michael ein.
Unter der Leitung von Frau Schilffarth wird die Passion musikalisch aufgeführt.

Osternacht und Ostermorgen, den 20. April 2025: Wer Ostern ganz bewusst und intensiv 
erleben will, ist herzlich eingeladen die Osternacht mitzufeiern. Früh um 5.00 Uhr treffen 
wir uns in der dunklen und stillen Kirche. Wir wollen uns auf den Weg machen vom Dunkel 
ins Licht, aus der Grabesruhe zum Osterjubel. Eindrücklich, wie das Licht der Osterkerze das 
Dunkel durchbricht und sich über viele Kerzen in der Kirche ausbreitet. Osterjubel erklingt 
auf die unglaubliche Nachricht „Der Herr ist auferstanden! Er  ist wahrhaftig auferstanden“ 
Eine Tauferinnerung soll helfen, das kostbare Geschenk der Taufe wieder neu zu entdecken. 
Durch das Abendmahl wird Gemeinschaft auf besonderer Weise erlebbar.
Die Frühaufsteher sind dann herzlich willkommen zu einem Osterfrühstück  
im Gemeindehaus.
Für Kinder gibt es zum Festgottesdienst mit dem Posaunenchor um 9.30 Uhr einen 		
Kindergottesdienst mit Osterüberraschung.

Am Ostermontag, den 21. April 2025 klingen die Festtage mit einem Gottesdienst mit 
Orgel und Flötenklängen um 9.30 Uhr aus.

Frohe Ostern wünschen Pfarrer Markus Pöllinger und Vertrauensmann Georg Knorr

Bei uns ist alle Tage Ostern, 
nur dass man einmal im Jahr 

Ostern feiert.

Martin Luther (1483 - 1546), 
deutscher Theologe und Reformator

PASSION UND OSTERN - DAS LEBEN SIEGT!
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5EIN BESONDERES ERLEBNIS
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6 KONFIRMANTEN 2025

Konfi-Castle auf der Burg Wernfels

Konfirmanden 2025
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Konfirmation am 10. / 11. Mai 2025 
 
Die Konfirmation ist eine Anfrage an unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden, an  
Eltern, Paten und an unsere Kirchengemeinde: „Unsere Kirche hat Zukunft“. 
 Junge Christen bekennen sich zu ihrem Glauben. Das ist eine große Freude.  
Wir sind eingeladen, gemeinsam den Weg des Glaubens in der Nachfolge Jesu Christi zu 
gehen und Gott zu vertrauen!  
 
Unsere 17 Konfirmandinnen und Konfirmanden werden eingesegnet:

Marvin Deines

Emilia Fleischmann

Emilia Fröhlich

Romi Gröbner

Leni Holzmann

Anna Lender

Ben-Luca Leuteritz

Samuel Mendrock

Ben Neubauer

Nele Neubauer

Christian Poleo Jäger

Eva Nock

Elina Sandig

Paul Schmelzer

Mia Ulbrich

Sarah Weth

Louis Zöllner

Du, treuer Gott, hast meine Füße auf weiten Raum gestellt, hast mir Halt gegeben  
und festen Stand. In der Taufe hast du mir ein Leben versprochen unter deinem Schutz und 
mit deinem Segen. Ich bin getauft. Du hast mich bei meinem Namen gerufen. Bei dir habe  

ich eine Stimme. Du nimmst mich beim Wort. Du schenkst mir mein Leben, Lachen und Glück, 
Gaben und Wunder, Augen und Ohren, Eltern und Freunde. Ich bin getauft.  

Ich schöpfe Wasser aus tiefen Quellen. Du hast mich angesteckt mit Liebe. Du hast mich be-
gabt mit Lachen und eingekleidet mit Freude. Ich bin getauft. Meine Wurzeln sind kräftig und 

gründen in deiner Freundlichkeit. Du bewahrst mich davor mich zu verlieren.  
Du birgst mein Vertrauen. Du bist mein Segen.  

Amen.

KONFIRMATION

Konfi-Castle auf der Burg Wernfels
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Jubelkonfirmation am 6. Juli 2025

Konfirmationsjubiläum, bitte weitersagen! Wir feiern in einem  
Festgottesdienst am 6. Juli 2025 die Silberne (Jahrgang 2000), 
die Goldene (Jahrgang 1975), die Diamantene (Jahrgang 1965) 
und die Eiserne (Jahrgang 1954) Konfirmation. Einige Jubilare 
dürfen sogar ihre Gnaden-Konfirmation (Jahrgang 1950) und 
Kronjuwelen-Konfirmation (Jahrgang 1945) begehen. 

Die Jubilare sind eingeladen dieses Fest des Glaubens miteinan-
der zu feiern. Wir bitten Sie, sich im Pfarramt anzumelden. 
Auf Ihr Dabeisein freut sich Pfarrer Markus Pöllinger

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Anmeldung für die Konfirmation 2026                       
ist der 20. Mai 2025

Die Anmeldung für die nächste Konfirmation 2026 findet am 

Dienstag, 20.05.2025 um 19.00 Uhr in der St. Matthäus-Kirche statt.                      
Bitte Taufurkunde mitbringen.

Pfarrer Markus Pöllinger

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Wir treffen uns an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat um 14 Uhr im Kantorat.

Kontakt:	Frau Kraus-Denk (Tel. 76 53 76),
		  Frau Hofmann (Tel. 76 48 53) und
		  Frau Schmerler (Tel. 76 43 06).

Offene Kirche St. Matthäus

Gerne dürfen Sie auch die täglich offene Kirche (8.00 bis 20.00 Uhr)	
besuchen, um in Gebet und Stille zu verweilen oder ein Licht am 
Hoffnungsleuchter zu entzünden.
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Rückblick Tageswanderung 
vom 04.12.2024 
 
Mit 2 Pkw’s fuhren wir zu acht zum 
Wanderparkplatz in Burgfarrnbach. 
Die Wanderung führte bei noch schö-
nem Wetter vorbei am geschlossenen 
Felsenkeller zum Rotwildgehege. Dort 
konnten wir das Rudel Hirsche beob-
achten, darunter auch zwei Böcke mit 
prächtigem Geweih. Weiter ging es 
durch den Fürther Stadtwald bis zum 
Ortsrand von Egersdorf. Von dort führ-
te uns der Weg Richtung Norden noch 
ein Stück durch den Wald und dann 
entlang von Wiesen und Feldern nach 
Hiltmannsdorf zur Mittagseinkehr 
beim Schinkenwirt. Dort trafen noch 2 
Nichtwanderer aus der Männerrunde 
zu unserer Gruppe. Der Schinkenwirt, 
bekannt für seine großen Portionen, 
enttäuschte uns nicht. Die 5 Schnitzel-
esser mussten sich alle einen Teil für 
zu Hause einpacken lassen. Der Rück-
weg führte uns dann bei leichtem Nie-
selregen zurück nach Burgfarrnbach. 
Dort beendeten wir unsere Wanderung 
bei Kaffee und Kuchen in der Wein-
mühle.

Die nächsten Termine  der Wanderungen:

  - 10. April 2025 - Zur Kirschblüte in die
Fränkische Schweiz, Hr. Müller, Tel. 761990

  - 07. Mai 2025   - Nach Bad Windsheim ins 
Freilandmuseum, Hr. Landler, Tel. 761631

  - 04. Juni 2025  - Nach Heiligenstadt mit 
Schloss Greifenstein, Hr. Lehmann, Tel. 767838 

  - 02. Juli 2025   - Zum  ’Alten Fritz’ nach
Haunritz, Hr. Thalmann, Tel. 761975 

MÄNNERRUNDE
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10 MÄNNERRUNDE

Neue Termine vom Themen-Stammtisch:

- 16. April 2025 - Besuch des historischen Straßenbahndepots in Nürnberg,
                          anschließend Einkehr 

 - 21. Mai 2025   - Die Fürther Arbeiterwohlfahrt (AWO), Ref. Stefan Siemens

 - 18. Juni 2025   - Das neue deutsche Namensrecht, Ref. Wolfgang Ott, 19.30 Uhr

 - 16. Juli 2025    - Männer am Grill – Sommerabend 
					     unterm Ginkgo Baum, ab 19Uhr

Kontakt: Michael Thalmann, Tel. 761975

Themenabend: 1 Jahr in Namibia

Die 20-jährige Abiturientin Johanna Heyn absolvierte ein soziales Jahr in der ehemaligen Ko-
lonie Deutsch-SüdwestAfrika in Namibia. Sie berichtete eindrucksvoll von ihren Erlebnissen 
mit Land und Leuten, Kultur und Tradition und von der Arbeit in einem Waisenhaus. Sie kön-
nen die Arbeit des Waisenhauses gerne mit Spenden unterstützen.  
Kontaktperson ist Emilia Ott - Telefon 0911 / 490 13 154

Johanna Heyn (Studentin Soziale Arbeit) und Emilia Ott (Studentin Theologie)
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Besuch der neuen Feuerwache in Fürth am 15. Januar 2025

Am Abend des 15. Januar 2025 besuchten wir die neu gebaute Feuerwache in Fürth am Ka-
pellenplatz. 29 Personen, darunter auch einige Frauen, fanden sich um 18 Uhr vor dem Ein-
gang ein. Von Herrn Seuß, der uns die ganze Zeit als Erklärer zur Verfügung stand, wurden 
wir ins Gebäude eingelassen und erhielten eine kurze Einweisung über den Neubau.Beim 
Rundgang besichtigten wir zuerst die Küche - die anwesenden Feuerwehrleute waren gera-
de beim Abendessen. Es folgten die Unterkunftsräume und die Werkstätten (Schlosserei und 
Schreinerei) sowie die Wasch- und Reinigungsanlage für die Atemschutzmasken. Anschlie-
ßend  der Sportraum mit den verschiedenen Fitnessgeräten und die Übungsräume für die 
Brandeinsätze (Raum, der mit Rauch befüllt werden kann und die endlose Leiter). Bei der Be-
sichtigung der Fahrzeughalle konnten wir live einen Einsatz miterleben. Ein ganzer Zug mit 3 
Fahrzeugen rückte innerhalb von 2 Minuten aus. Und auch bei der Rückkehr der Löschfahr-
zeuge waren wir noch in der Fahrzeughalle.Es war rundherum ein interessanter Abend, den 
wir anschließend in der Gaststätte ’Zum Schützenhaus’ bei Gyros und Calamari ausklingen 
ließen.

MÄNNERRUNDE
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12 VACH FRAUEN

Termine der Vach Frauen
Am Mittwoch, 02. April 2025 ist die „freifliegende Kunsthexe“ Nikol Albrecht bei uns zu Gast 
im Kantorat und wir freuen uns auf einen kreativen und farbenfrohen Abend. Zur Auswahl stehen 
zwei verschiedenen Motive, die Nikol selbst entworfen hat. Gewählt werden kann zwischen einer 
modern-abstrakten Skyline von Vach oder einem frühlingshaften Farbspektakel. Gegen einen Un-
kostenbeitrag von 10,- € bekommt jeder  alles, was er zum Malen braucht, von ihr gestellt. Was 
jeder selbst mitbringen muss: Neugier, gute Laune und Freude am kreativ sein! Voranmeldung er-
wünscht. Beginn ist um  19 Uhr. Bis dahin Flieg frei ✨ Bleib magisch ✨ Sei kreativ ✨

Schmackhafte Rezepte für den Biergarten sind das Thema, denn der Sommer naht.  Biergarten 
Rezepte braucht man, wenn die frohlockende Sonne einen aus dem Haus und in den nächstgele-
genen Biergarten zieht. Wer keinen Biergarten in unmittelbarer Nähe hat muss aber darauf nicht 
verzichten, jede romantisch gelegene Parkbank mit schöner Aussicht, ist als kleiner Biergarten ge-
eignet. Damit wir auf die Biergartensaison gut vorbereitet sind kommt Gisela Pfann am 
Mittwoch, 14. Mai 2025 um 18.30 Uhr ins Kantorat und wir bereiten gemeinsam ein Buffet le-
ckerer Biergarten Rezepte zu und verspeisen sie im Anschluss gemeinsam. Unkostenbeitrag 12 €. 
Gegebenenfalls kleine Behälter und Schürze mitbringen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und des-
halb eine Anmeldung nötig.

Hoch über Zirndorf ragt der Turm der Alten Veste, das Wahrzeichen  der Stadt. Sie stand im Jahr 
1632 im Mittelpunkt des Geschehens, als sie im 30-jährigen Krieg Hauptbollwerk des Wallenstein-
schen Lagers gegen den Schwedenkönig Gustav Adolf war. Am Samstag, 28. Juni 2025  
um 14 Uhr erfahren wir bei einer Führung mit Frauke Noris - Klein die Geschichte um den Turm, 
was der Anlass war und welchen Einfluss er auf die Geschichte hatte.  Berühmtheit erlangte die 
Veste, weil das kaiserliche Heer Albrecht von Wallensteins das heutige Stadtgebiet belagerte und  
im Jahr 1632 die  „Schlacht bei der Alten Veste“ gegen den Schwedenkönig Gustav II. Adolf dort 
stattfand. Am Ende der zweistündigen Führung kann der 1980 wieder aufgebaute Turm noch be-
stiegen werden.  Die Aussichtsplattform bietet einen herrlichen Ausblick über die Umgebung. 
Treffpunkt ist an der Alten Veste, eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Die Führung kostet 7 €.

Am Samstag, 19. Juli 2025 um 10 Uhr ist der Botanische Garten in Erlangen unser Ziel. Wäh-
rend eines  Rundganges mit Dr. Ulrike Daigl durch die kleinräumig gestalteten Gartenbereiche im 
Freiland des Botanischen Gartens lernen wir mittels einer Kurz-Vorstellung der Ökosysteme und 
ihrer wichtigsten Pflanzen, dabei werden saisonale Aspekte und aktuelle Blüh-Höhepunkte be-
rücksichtigt dieses Kleinod im Herzen Erlangens kennen. Zusätzlich besichtigen wir die denkmal-
geschützte Neischl-Höhle. Die Führung dauert ca. 90 Minuten und kostet 7 €.  Eine Anmeldung ist 
erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Treffpunkt ist am Gewächshauseingang.

Nähere Informationen erhalten sie unter  
Heidi Heinz:    765382 oder  
Margit Heinz:  7665567 
oder unter  Vachfrauen@gmx.de
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Kindergottesdienst

Wir laden alle Kinder herzlich zum Kindergottesdienst 
im Kantorat ein. Dieser findet parallel zum Gottes-
dienst statt. Wir möchten zusammen eine super schö-
ne Zeit verbringen: spielen, singen, basteln und Got-
tes Wort praktisch erleben. Komm vorbei - wir freuen 
uns auf Dich!

Die nächsten Termine:
20.04.2025 um 9.30 Uhr
18.05.2025 um 9.30 Uhr
08.06.2025 um 9.30 Uhr

   

Eltern-Kind-Gruppe 
Von Anfang an mit Gott unterwegs!

Herzliche Einladung zur Spielgruppe für Eltern und de-
ren Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir möchten uns 
kennen lernen, gemeinsam singen und beten, uns bewe-
gen und zusammen spielen. Wir lassen uns jahreszeitli-
che Aktivitäten einfallen und freuen uns auf ein schönes 
Miteinander und einen interessanten Austausch.

Die Gruppe findet jeden Freitag (außer in den Ferien) 

von 9.30 bis 11.00 Uhr im 1. Stock des Kantorats statt. 

Wir freuen uns auf Kinder mit deren Eltern oder 
Großeltern!

Pia Pöllinger Tel. 76 12 62

GRUPPEN UND TREFFPUNKTE

Mose und der brennende Dornbusch
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Kirche Kunterbunt

Wir feiern Gottesdienst mit den Kindern und ihren 
Familien sowie dem Kunterbunt-Team und der Kir-
chenmaus Mathilde. Nach dem Gottesdienst laden 
wir zu einem Mittagessen im Gemeindehaus oder 
im Freien ein. 

Nächster Termin: 20.7.2025 um 11 Uhr.

Unser Leitungstrio 
Emilia, Nina und Carina

Wöchentliche Treffpunkte

Montag		  18.30 Uhr		  Probe des Liturgischen Chores
							       Leitung: Alois Hirth 
			   20.00 Uhr		  Posaunenchorprobe
							       Leitung: Friedrich Heinz, Katrin Marquardt
Dienstag		 18.00 Uhr     	 Konfirmandenunterricht
			                	  		  Leitung: Pfr. Pöllinger
Mittwoch	   9.00 Uhr		  Morgenandacht
	
Donnerstag	 19.00 Uhr		  Gospelchor 
							       Leitung: Nadine Schon
			   19.00 Uhr		  Jugendgruppe
							       Leitung A: Nina Hofmann, Emilia Ott, Carina Görnert
							       Leitung B: Daniel Kühn
Freitag		    9.30 Uhr		  Eltern-Kind-Gruppe (Kinder von 0-3 Jahren)
							       Leitung: Pia Pöllinger

Jugendgruppen

Jeden Donnerstag trifft sich die Jugendgruppe unter 	
alternierender Leitung (A/B) um 19 Uhr im Kantorat. Wir 
grillen, kochen, spielen und verbringen die Zeit mitei-
nander. Wir bekommen aber auch Impulse für unseren 
Glauben und unser Leben.

Wenn Du zwischen 14 und 17 Jahre alt bist, würden wir 
uns freuen, wenn Du vorbeischaust.

GRUPPEN UND TREFFPUNKTE
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Mitarbeiter-Dank in der Kulturscheune Knorr am 16.01.2025
Mitarbeitende von St Matthäus Vach trafen sich zu einem unterhaltsamen Abend in der Kul-
turscheune. Im Mittelpunkt stand der Dank für den Dienst für das große Engagement in unse-
rer Gemeinde. Wir hatten einen wunderbaren Abend, der von köstlichem Essen von Familie 
Knorr und musikalischen Klängen begleitet wurde.

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
„Wunderbar geschaffen“ 

Christinnen von den Cookinseln geben Zeugnis                      	
von ihrem Glauben und ihrer Hoffnung gegen 		
Hass und Gewalt.  
Anschließend ging der Austausch weiter bei 	
Gesprächen und Kostproben aus der südpazifi   
schen Küche. 

RÜCKBLICKE

Danke für jahrelangen Einsatz für den Diakonie-
verein und die Stiftung der Diakonie an 
Fritz Werner und Karl-Heinz Kamm
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30. Mrz. 25 9.30 Uhr Lektoren Kiel Laetare 

6. Apr. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Judika 

13. Apr. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Palmsonntag 

17. Apr. 25 19.30 Uhr Pfr. Pöllinger Gründonnerstag

18. Apr. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Karfreitag

20. Apr. 25 5.00 Uhr Pfr. Pöllinger + Team Osternacht                             

20. Apr. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Ostersonntag                         Kigo 

21. Apr. 25 9.30 Uhr Pfr. Hager + Flöten Ostermontag

27. Apr. 25 9.30 Uhr Lektoren Kiel Quasimodogeniti

4. Mai 25
9.30 Uhr

17.00 Uhr
Pfr. Pöllinger
Gospelkonzert

Miserikordias Domini

10. Mai 25 15.30 Uhr Pfr. Pöllinger/Band Beichtgottesdienst zur Konfirmation

11. Mai 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger/Posaunen Konfirmation an Jubilate

18. Mai 25 9.30 Uhr Lektor Ott mit Emilia Kantate                                Kigo

25. Mai 25 9.30 Uhr   Lektoren Kiel Rogate

29. Mai 25 10.00 Uhr
Pfr. Pöllinger/Posaunen-/
Gospelchor

  OB Dr. Thomas Jung
Christi Himmelfahrt auf dem Solarberg                     

1. Juni 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Exaudi (Muttertag)

8. Juni 25 9.30 Uhr Pfr.Pöllinger Pfingstsonntag                    Kigo                                       

9. Jun 25                   9.30 Uhr   Pfr. Drescher Pfingstmontag                              

15. Jun.25 9.30 Uhr Pfr. Martin Merdes Trinitatis

22. Jun. 25 9.30  Uhr Pfr. Pöllinger 1. Sonntag nach Trinitatis

24. Jun. 25 19.00 Uhr Pfr. Pöllinger /Posaunen  Johanni auf dem Friedhof
29. Jun. 25 9.30 Uhr Lektoren Kiel 2. Sonntag nach Trinitatis

6. Jul. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger / Posaunenchor Jubelkonfirmation 
12.Jul.25 18:30 Uhr Deserted Horizon Rock on the Wall

13. Jul. 25 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger 4. Sonntag nach Trinitatis

20. Jul. 25
9.30 Uhr

11 Uhr       
Pfr. Pöllinger
Team

5. Sonntag nach Trinitatis  
Kirche Kunterbunt  

27. Jul. 25 9.30 Uhr       Pfr. Pöllinger 6. Sonntag nach Trinitatis
       

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

gemeindebrief 2_25 dp_21.03.25_08.indd   16gemeindebrief 2_25 dp_21.03.25_08.indd   16 08.04.2025   16:20:5408.04.2025   16:20:54



17GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

3. Aug. 25 9.00 Uhr Pfr, Hager 7.Sonntag n.Trinitatis 
10. Aug. 25  9.00 Uhr Lektoren Kiel 8.Sonntag n.Trinitatis

17. Aug. 25 9.00 Uhr Pfr. Götz 9.Sonntag n. Tinitatis

24. Aug. 25 9.00 Uhr Lektor Ott 10.Sonntag n.Trinitatis

31. Aug. 25 9.00 Uhr Pfr. Pöllinger 11. Sonntag n, Trinitatis

7. Sep. 25 9.00 Uhr Pfr. Pöllinger 12. Sonntag n, Trinitatis

14..Sep 25 9.30 Uhr Pfr. Dr. Bruder 13. Sonntag n, Trinitatis        

21. Sep. 24 9.30 Uhr Pfr.Pöllinger Tag der 966. Kirchweihe            Kigo

       

Eine mit Birken geschmückte Kir-
che erwartet Sie zu Pfingsten..
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Zum 6. Mal findet diesen Sommer unser Rock On The Wall im Pfarrgarten der Kirche statt. 
Am Samstag, den 12.7.2025 spielt die Rockband „Deserted Horizon“ mit den Vacher 
Musikern Bernd Eberhardt und Markus Wollny vor der altehrwürdige 
 Wehrmauer der Vacher Kirchenburg.
Wir dürfen uns auf energiegeladene Classic Rock- und Metal-Covers der 70er, 80er und 
90er freuen – die Bandbreite der Songs reicht von groovigen Nummern aus dem Hause 
Creedence Clearwater Revival, ACDC, ZZ-Top und Dire Straits über klassischen Hard Rock 
von Pink Floyd, Deep Purple, Black Sabbath und den Scorpions bis zur härteren Gangart der 
Marke Iron Maiden und Metallica.
Der Eintritt ist wie immer frei, Getränke und Grill stehen fürs leibliche Wohl bereit. 
Erlöse und Spenden kommen unserer Kirchengemeinde St. Matthäus zugute. 
Einlass wird um 18:30 sein, die Mauer beginnt um 19:00 zu wackeln.

Let´s rock! Herzliche Einladung!
Pfarrer Markus Pöllinger – Markus Wollny – Bernd Eberhardt

ROCKKONZERT IM PFARRGARTEN
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19AUS DEN NACHBARSCHAFTEN

Nächstes Treffen: Zeltlager Poppenreuth 2025 - Zeit, dass sich 
was dreht Pack Deine Sachen, schnapp Deine Freunde und mach 
Dich bereit für unser Zeltlager in Kempten. Dieses Jahr, vom 4. bis 
zum 10.8., dreht sich alles um Zeit, Bewegung und Veränderung. 
Gemeinsam reisen wir durch Vergangenheit und Gegenwart und 
werfen einen Blick in die Zukunft. Bei Workshops kannst du dei-
ne Gedanken (oder auch dich selbst) kreisen lassen. Falls dir vom 
vielen Drehen der Kopf schwirrt, haben wir auch Entspannendes 
und Kreatives im Programm. Am besten dreht es sich natürlich 
mit vollem Magen, deshalb würden wir uns freuen, wenn in eu-
rem Gepäck auch Platz für eine Kuchenspende ist. Anmeldung bis 
zum 30.6. über Flyer oder Homepage. Weitere Informationen gibts 
beim Elternabend, am 17.07. um 19 Uhr. Wir freuen uns auf dich. 
Dein Zeltlagerteam

•	 Der Gitarrist Alex Boldin spielt am 6.4.2025 um 16 Uhr im Gemeindesaal 
der Löhe- Kirche Melodien über Harmonien und unterlegt diese gleichzeitig 
mit einem swingenden Bass. Seine Virtuosität steht immer im Dienst der mu-
sikalischen Idee. In seinen Stücken erschafft er Klangräume, meditative Mo-
mente und mitreißenden Groove. So nimmt er seine Hörer in der Löhekirche 
auf eine musikalische Reise mit, die der Seele wohltut. Eintritt frei -Spenden 
erbeten.                 Herzlich willkommen.

•	 Ausflug/Ganztagesfahrt am 28.6. 2025 nach Rothenburg ob der Tauber. 
Dort wird uns Pilgerpfarrer Oliver Gußmann die eher versteckten Ecken der 
Stadt zeigen                                  

•	  Anmeldung: Pfarrer Walter Drescher, Tel. 0151/10787595

Schon mal zum Vormerken: “Wuselkirche in Stadeln/Ronhof“
Die nächsten Wuselkirchen finden am Sa., 24.5.(Ronhof), 28.6. (Stadeln), 18.10. 
oder 31.10. (Stadeln), 15.11. (Ronhof), 6.12. (Stadeln) statt. Weitere Infos gibt 
es bei Jutta Schrems: jutta.schrems@elkb.de.
Wuselig, manchmal wild, warmherzig und wunderbar - das ist die Wuselkirche. 
Kirche kreativ und kunterbunt, für Kinder und Eltern und Freunde, Großeltern und 
solche, die es gerne wären. Für Menschen, die Kirche neu entdecken wollen, oder 
eben einfach nette Leute treffen möchten.
Im Zentrum jeder Wuselkirche steht die Gute Nachricht von Jesus Christus mit 
einer biblischen Geschichte, die alle auf ihre eigene Weise kreativ entdecken kön-
nen. Zur Begrüßung um 15.30 Uhr gibt es im Bistro Kaffee und Kuchen. Dann öff-
nen die verschiedenen Räume ihre Türen. Rund um die biblische Geschichte wird 
gewerkt und gebastelt, gespielt - manchmal ganz abenteuerlich - und es ist Zeit 
zum Plaudern oder für einen stillen Augenblick. Nach der Kreativzeit finden sich 
um 17 Uhr alle zur Feierzeit zusammen. Mit einem gemeinsamen Abendessen en-

det der Nachmittag und alle gehen zufrieden und erfüllt nach Hause.

Christuskirche Stadeln

Wilhelm Löhe 		
Gedächtniskirche Ronhof

St. Peter und Paul Kirche in 
Poppenreuth
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20 GOSPELCHOR

Die gute Nachricht in die Welt tragen und durch Singen anderen 
Menschen Freude bereiten! 

Nach diesem Motto agieren die Sängerinnen und Sänger unseres 
Gospelchores unter der Leitung von Nadine Schon. 

Zu folgenden Konzerten laden wir Sie ganz herzlich ein: 

 

04.05.25   17 Uhr    Frühlingskonzert in der St. Matthäus Kirche  

 

29.05.25   10 Uhr    Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  

                                auf dem Solarberg 

 

Über weitere Konzerte werden wir rechtzeitig informieren.  

© Fotos: Rainer Zach, Harry Roderus & Mucky Roderus 

     Wir freuen uns darauf, Sie mit unserer Musik unterhalten zu dürfen. 
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Theaterausflug in der Kinderkrippe

Damit die Busfahrt sicher und entspannt 
verlief, begleiteten uns einige Eltern als 
zusätzliche Aufsichtspersonen. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt unserem Förderver-
ein, der die Kosten für diesen großartigen 
Ausflug übernommen hat.
Es war ein wunderschöner Tag voller The-
aterzauber, Staunen und Begeisterung.

Ein besonderes Highlight für unsere zu-
künftigen Kindergartenkinder war der Aus-
flug ins Theater. Gemeinsam fuhren wir 
nach Fürth ins Kulturforum, um das Stück 
„Hase und Igel“ zu erleben.

Das Foto „Anna und Mona“ spiegelt die gute 
Bildungs- und Erziehungspartnerschaft zwi-
schen Elternbeirat und Krippenleitung wider.

KINDERKRIPPE ST MATTHÄUS
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22 KIGA SCHÖNBLICK UNTERWEGS
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23KIGA SCHÖNBLICK UNTERWEGS

Anschließend machen wir uns auf den Weg zum Vacher Friedhof,
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Ausflug ins Freilandmuseum nach Bad Windsheim

Am Freitag 21.3. war es soweit. Die Kinder aus dem Haus der Kinder fuhren in das „Mu-
seum unter dem blauen Himmel“ nach Bad Windsheim. Die große Reise ging mit etwas 
Verspätung am Feuerwehrplatz in Vach los. Nach unserer Ankunft und einer kleinen 
Stärkung starteten bei herrlichstem Wetter unsere Führungen.Die Kindergartenkinder 
tauchten in die Welt von Hans im Glück ein. Sie zogen Brot aus dem Backofen, besuch-
ten die Tiere und erfuhren wie ein Spinnrad funtioniert.
Die 1. und 2. Klasse der Hortkinder besuchten die Schafe und bekamen einen Einblick, 
wie früher Wolle gemacht wurde. Am Schluss durfte jedes Kind einen Ball filzen.
Die 3. und 4. Klässler verfolgten das Leben einer Familie auf dem Bauernhof, nahmen ein 
Familienbad und besuchten die Schule von damals. Am Ende durften sie in der großen 
Scheune sich ein Schiffchen bauen und es im Wasser fahren lassen.
Unser Ausflug endete mit einem stärkendem Vesper für die Heimfahrt und vielen neuen 
Eindrücken. Zu Hause in Vach angekommen, wurden wir schon sehnsüchtig erwartet.
Es war ein wunderschöner Tag für uns alle.
Ein besonderer Dank geht an den Förderverein St. Matthäus, der uns den Ausflug finan-
ziert hat.

Umbau und Sanierung der Sanitäranlagen im Haus der Kinder

In den Faschingsferien wurden die Toiletten und Waschbecken im Hortbereich altersge-
recht umgebaut. Der Kindergarten erhielt neue Toiletten.
Ein großer Dank gilt unseren Kindern für das lange Durchhalten. Ebenfalls den Eltern für 
Ihre Unterstützung, sowie Herrn Bader für die Organisation der Arbeiten und die schnelle 
Umsetzung.

HAUS FÜR KINDER
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25KINDERSEITE

Heute möchte ich Euch eine Geschichte von einem Schaf erzählen, das sich verlaufen hat. 
Das Schaf heißt Molly. Es lebte mit ganz vielen anderen Schafe zusammen. Ein Hirte passte 
mit seinem Hund auf die Schafherde auf.

An einem sonnigen Nachmittag entdeckte Molly ein Loch im Zaun der Schafweide. „Määh, 
ein Loch, juchuh! Ich wollte schon lange wissen, was es hinter dem Zaun zu entdecken gibt – 
los geht’s!“ Und Molly machte sich auf den Weg.

Sie fraß die leckersten Blumen, sprang über Pfützen und kletterte über die höchsten Steine 
bis sie zu einem Wald kam.Es wurde dunkel und Molly bekam Angst. „Määh, oh nein, es wird 
dunkel und ich finde den Weg nicht zurück zu den anderen Schafen. Ich habe fürchterliche 
Angst. Besser ich suche mir ein Versteck.“

Molly sah eine Höhle und kroch hinein.
In der Zwischenzeit hatte der Hirte bemerkt, dass ein Schaf fehlte. Er machte sich  
große Sorgen. „Oh, nein, Molly fehlt. Ich muss sie suchen, sie hat bestimmt große Angst.  
Bello“, sagte er zu seinem Hund, „pass Du auf die anderen Schafe auf, ich bin so schnell es 
geht wieder zurück.“

Der Hirte machte sich auf den Weg. Er sah die schönen Blumen, sprang über Pfützen, kletter-
te über Steine, bis er zum Wald kam. Es war schon sehr dunkel.
„Molly“, rief er, „bist du hier irgendwo?“ Er horchte und hörte aus einer Höhle ein leises 
„Määh“. „Molly, da bist du ja, was bin froh, dass ich dich wiedergefunden habe. Komm, ich 
trage dich und wir gehen nach Hause.“

Und sie kletterten über die höchsten Steine, sprangen über Pfützen, trafen auf die schönsten 
Blumen und kamen müde und glücklich wieder bei Bello und den anderen Schafen an.
So gut passt ein Hirte auf seine Schafe auf. Genauso wie eure Eltern und auch wir auf Euch 
aufpassen. Und auf uns alle passt der liebe Gott auf!
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KONTAKT

Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger
Tel. 0911 / 76 12 62
Tel. 0151 / 158 511 68
E-Mail: markuspoellinger@web.de

Pfarramtsbüro
Christina Ereth, Christa Hager
Vacher Kirchenweg 5
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 76 12 62
Fax: 0911 / 76 59 444
E-Mail: Pfarramt.Vach@elkb.de
Internet: www.kirchevach.de
Öffnungszeiten:
Di. 		  16 -  17 Uhr
Mi.		  9 -  12 Uhr				  
Fr. 		  9 -  11 Uhr

Kita-Trägerassistenz
Heike Janker
Tel. 0911/9763624 ab 1.4.
e-mail: heike.janker@elkb.de
Di. 		  14-16
Do..		  9-10 Uhr

Diakoniestation Fürth
Tel. 0911 / 77 20 69
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821	

Vertrauensmann Kirchenvorstand 
Georg Knorr 
Tel. 0911 / 76 11 38

Stellv. Vertrauensfrau 
Nina Hofmann
Tel. 0911/ 976 95 24

Kindergarten St. Matthäus					   
Am Schöblick
Leitung: Verena Ließ
Hollersbacher Str. 1
98768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 32368877

Haus für Kinder St. Matthäus
Am Vacher Markt
Leitung: Tanja Rosner
Am Vacher Markt 5
90768 Fürth-Vach
Büro:		  Tel. 0911 / 76 26 51
Kiga-Gruppe: 	 Tel. 0911 / 76 70 960
Hort-Gruppe: 	 Tel. 0911 / 76 70 961

Kinderkrippe St. Matthäus
Leitung: Ramona Hirschmann
Zedernstraße 7
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 97 796 053

Unser Spendenkonto:
IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21
Spenden für die Maria-Luise-Luz-Stiftung und 
für die Diakonie-Stiftung können ebenfalls 
auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren:
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21

Konto Diakonieverein:
  IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57

Konto Förderverein Kindergarten
St. Matthäus Vach e.V.:
IBAN: DE66 7625 0000 0041 1992 17
Peter Wirkner, Tel. 0911 / 76 41 76
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Taufen

„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden“
(Markus 16, 16a)

Taufe:
Bruno Lenhardt
Paul Wölfel
Emil Rotter

Bestattungen

„Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.“
(Römer 14, 7)

Anna Elise Popp, geb. Haas, Mannhof, 87 Jahre
Renate Hohmann, geb. Hilpert, Vach, 71 Jahre
Leif Birresborn, Vach, 56 Jahre
Emma Steininger, geb. Besold, Vach, 88 Jahre
Karl Petz, Vach, 88 Jahre
Bärbl Distler, geb. Sauernheimer, Vach, 81 Jahre

Trauung

„Aber die Liebe ist die Größte unter ihnen.“
(1. Korinther 13, 13)

Tobias und Stefanie Wölfel, geb. Fink

MENSCHEN AUS UNSERER MITTE
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Berggottesdienst um 10 Uhr mit dem  
Vacher Posaunenchor und dem Gospelchor 
„Good News“, Predigt: OB Dr. Thomas Jung

Transporthilfe und Sitzmöglichkeiten unter Tel.: 761262
Parkplätze im Recyclinghof, bei schlechtem Wetter in der 
St. Matthäus-Kirche Vach
Herzliche Einladung Markus Pöllinger, Pfarrer.
Eine besondere Einladung ergeht an die Nachbarge-
meinden im Fürther Nordosten, nach Stadeln, Ronhof 
und nach Poppenreuth! 
www.kirchevach.de

Himmelfahrtsgottesdienst                                                                  
am Donnerstag, 29.05.2025 auf dem

Fürther Solarberg
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